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Einladung zur 
Weihnachtsfeier des SV Funkstreife 

wie letztes Jahr, gewohntes und gemütliches Ambiente mit hervor-
ragender Bewirtung

Am 
Sonntag, 04. Dezember 2016 
findet die Weihnachtsfeier im 

Wirtshaus am Bavariapark (Bavariasaal)
statt

Theresienhöhe 15 

80339 München 

Einlass ab 16.30 Uhr, Beginn 17:30 Uhr

nähere Infos zum Veranstaltungsort unter 
www.wirtshaus-am-bavariapark.com
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Die Vorstandschaft informiert

1. Vorsitzender
Ulf Buschmann
T. 0173 8629088

3. Vorsitzende
Manuela Hartl
Tel. 089 8404389
Fax 089 8404389

2. Vorsitzender
Rainer Singer
Tel. 089 41858856
Fax. 089 32496166

Veranstaltungsübersicht
Jeder ist zu den Veranstaltungen herzlichst eingeladen.
(in Klammern steht die durchführende Abteilung/Seite für weitere Infos) 
Weitere Infos auf den jeweiligen Internetseiten der Abteilungen und 
auf unserer Homepage www.svfunkstreife.de

12. - 16.10.16 Wanderung Abschlußtour 2016  (Bergsport, S.32)
04.12.16 SVF - Weihnachtsfeier   (SVF, S. 2)
16. - 18.12.16 Ski Opening 2016   (Skisport, S.33)

16.03.17	 Schafkopfrennen	 	 	 (SVF)
06.04.17 Jahreshauptversammlung  (SVF)

www.svfunkstreife.de
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Liebe Mitglieder und Freunde des SVF, 

nach den schönen, sonnigen Tagen der letzten Wochen und den erhol-
samen Auszeiten von der Arbeit fällt es mir direkt ein wenig schwer, in 
diesem Grußwort bereits wieder vom Jahresende und der Weihnachts-
feier zu schreiben. Aber Sie halten die letzte Ausgabe für das Jahr 2016 
in der Hand und somit gilt es, diesen Termin anzusprechen. Die gesamte 
Vorstandschaft	würde	sich	freuen,	wenn	in	gewohnter	Weise	wieder	viele	
Mitglieder und Freunde unseres Vereins an dieser Veranstaltung teilneh-
men. Zeit und Örtlichkeit sind in dieser Ausgabe abgedruckt oder unserer 
Homepage zu entnehmen.
Die zweite Großveranstaltung unseres Vereins ist jedoch bereits wieder 
Geschichte. Der 31. Wörthsee-Triathlon fand am 01.08. in gewohnter Wei-
se	statt,	wobei	die	Teilnehmerzahl	erneut	rekordverdächtig	hoch	war.	Si-
cherlich hat der Triathlon nicht mehr viel mit der familiären und äußerst 
amateurhaften	Veranstaltung	von	vor	30	Jahren	gemein.	Umso	mehr	gilt	
es allen ehrenamtlichen Helfern herzlich zu danken, die zum Gelingen die-
ses	sportlichen	Highlights	der	Region	beigetragen	haben.	Ich	durfte	dieses	
Jahr	 erstmalig	 nach	 einer	 „Nachtwache“	 an	 der	Wechselzone	 die	Wett-
kämpfer auf ihre Reise schicken und die Startpistole von Emil überneh-
men. Trotz des einsetzenden Regens, der den Sportlern sicherlich weniger 
zu	schaffen	machte,	als	den	Helfern,	war	die	Stimmung	hervorragend	und	
die gezeigten Leistungen, nicht zuletzt durch die Teilnahme und des Sieges 
eines Deutschen Meisters, äußerst ansprechend.
Auch	das	Sommerfest,	welches	zwei	Wochen	vor	dem	Triathlon	stattfand,	
darf nicht unerwähnt bleiben. Es gab eine erfreuliche Trendwende bei der 
Teilnehmerzahl	 und	 somit	 dürfte	 das	 letzte	 Jahr	 ein	 einmaliger	 Ausrut-
scher gewesen sein. 

Ich wünsche allen viel sportlichen Erfolg und Gesundheit in den nächsten 
Wochen,	viel	Spaß	bei	der	Lektüre	dieses	Heftes	und	hoffentlich	auf	ein	
Wiedersehen bei der Weihnachtsfeier!

…..viel sportlichen Erfolg und Gesundheit!
Ihr
Ulf	Buschmann
1. Vorsitzender SVF
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Runde Geburtstage im 3. Drittel 2016
Wir gratulieren recht herzlich:

Vereinsjubilare im 3. Drittel 2016

Herzlich Willkommen  -  Wir begrüßen im SVF

Schindler Arno
Nelkel  Werner
Preißer Traudl 
Schiener Gaby
Scholz  Renate
Neuner Karl
Preißer Josef
Schmidt Christian
Bauer  Thomas

Simon  Dieter
Bergmeier Helmut
König  Ildiko
Rohlfes Nicholas
Bitter  Lucia 
  Valentina
Scholz  Nancy
Schrapps Tim
Kümmerling Maik

25 Jahre 
Bauer Robert
Kopp Heinz

30 Jahre 
Stemmer Doris
Tatzel Helmut

40 Jahre 
Stelter Horst

Neue Mitglieder:
Velte  Lothar   -  Tischtennis
Graupe Martin    -  JuJutsu
Schubert Stefan     -  JuJutsu
Piwatz  Alexander    -  JuJutsu
Lechler Peter     -  Fußball
Hauer  Maximilian  -  Fußball
Hofmann Patrick    -  Fußball
Mancu  Christian  -  Fußball
Lößnitz Stefan    -  Kraftsport
Böck  Markus    -  Fußball
Fenn  Julien   -  Fußball
Rother  Franziska  -  JuJutsu

10 Jahre 
Bitter Lucia Valentina 
Manig  Enrico
Weiß  Rene´

15 Jahre 
Scheffler Jürgen

20 Jahre
Anders Gudrun
Schiener Gaby



Für unsere jüngsten Mitglieder gibt es ab jetzt eine 
eigene Seite in unseren Vereinsnachrichten. Egal ob ihr schöne 

Bilder gemalt habt, tolle Momente erlebt oder eine besondere Leistung 
beim Sport erreicht habt, schickt uns einfach eure schönen Fotos  oder 
auch die Geschichte dazu und wir nehmen sie hier mit auf.
Eure	SVF	Redaktion

perfektes Porträt der diesjährigen SVF-Jahreshauptversammlung .

Gezeichnet von unserer jüngsten Teilnehmerin, Anna Buschmann
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Unsere jungen Helden 
des SVF
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31. Wörthsee - Triathlon

700 Teilnehmer trotz strömenden Regens

Wörthsee – Über 700 begeisterte Teilnehmer traten am Sonntag trotz strö-
menden Regens beim 31. Wörthsee-Triathlon an. Auch die Zuschauer, Fans 
und zahlreichen ehrenamtlichen HelferInnen ließen sich von dem Wetter die 
Stimmung nicht verderben. Die in Wörthsee längst etablierte Sportveranstal-
tung bot weit mehr als den bloßen Wettkampf. 

Die	Organisatoren	ziehen	eine	positive	Bilanz,	immerhin	keine	Gewitter,	kaum	
Unfälle	trotz	nasser	Straßen,	dank	monatelanger	Planung	hat	alles	reibungslos	
funktioniert.	Schon	am	frühen	Morgen	waren	die	ersten	der	130	ehrenamtli-
chen Helfer lange vor dem Startschuss um 8.35h in vollem Einsatz. Brote wur-
den	geschmiert,	Kuchen	aufgeschnitten	und	Startunterlagen	verteilt.	Auf	der	
Fanmeile	bereitete	sich	eine	Formation	der	Germeringer	Stadtkapelle	für	ihren	
musikalischen Einsatz vor. Start- und Zielbereich wurden direkt vor dem Rathaus 
an	dem	Ufer	des	Sees	aufgebaut,	mitten	im	Zentrum	von	Wörthsee.

Für	den	traditionsreichen	Triathlon	wird	zwar	nur	eine	begrenzte	Anzahl	von	
Starterplätzen vergeben, doch die Menge der Zuschauern wächst stetig. Auch 
in diesem Jahr tummelten sich auf der Fanmeile und im Zielbereich viele be-
geisterte	Triathlonfans.	Für	Stimmung	sorgten	Live-Moderation	und	Musik,	vor	
allem aber Sportlern und Zuschauern selbst, es scheint, als würden sich alle 
seit	Jahren	kennen.	Oder	ist	es	einfach	der	familiäre	und	freundschaftliche	Flair	
dieses	Triathlons,	bei	dem	kein	Unterschied	zwischen	Jung	und	Alt,	Alteingeses-
senen und Zugereisten, Sportlern und Helfern, Schnellen und weniger Schnellen 
gemacht wird?

Tatsächlich gab es viele, die das erste Mal bei einem Triathlon starteten, und da-
für die kurzen Strecken des Volkstriathlons (600m Schwimmen, 20km Radfahren 
und	6km	Laufen)	wählten	oder	als	Staffel	antraten.	Doch	auch	richtige	Spitzen-
sportlerInnen waren am Start für die olympische Distanz (1,5km Schwimmen, 
40km Radfahren und 10km Laufen), bei den Männern siegte Lukasz Wojt und 
Katrin Esefeld bei den Frauen.

Bei der Siegerehrung schaute auch die Sonne wieder raus. Neben den Pokalen 
gab es kleine Geldpreise für die Sieger und Prosecco und Bierfässchen für die 
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besten	Staffeln.	Doch	darum	ging	es	nicht,	“dabei	sein	ist	alles”,	das	olympische	
Motto	galt	auch	oder	vor	allem	für	den	Wörthsee-Triathlon.	Und	so	wird	es	auch	
im nächsten Jahr wieder sein.

Weitere	Infos	finden	Sie	auf www.svf-triathlon.de.

Unterstützt	wird	die	Veranstaltung	von	den	Hermannsdorfer	Landwerkstätten,	
dem Naturkostladen Keimling aus Gilching, Neumarkter Lammsbräu, Baywa re-
newable	energy,	dem	Grundler	Hof,	dem	Kaffee3rad,	Bike	It,	der	Fahrschule	am	
See,	der	Sportschifffahrtsschule	Wörthsee	und	der	Firma	Sport	und	Lebensfreu-
de.

Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Helfern aus unserem Verein und 
den	Mitgliedern	des	SC	Wörthsee,	bei	allen	Einsatzkräften	der	Freiwilligen	Feu-
erwehren,	den	Rettungsdiensten,	der	Wasserwacht,	Polizei	Herrsching	und	der	
Gemeinde Wörthsee.

http://www.svf-triathlon.de
http://www.kathys-gravurservice.de/
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Impressionen zum SVF-Sommerfest

Gaudi-Fünfkampf	beim	SVF-Sommerfest	am	
16.07.2016.	Die	Mannschaft	mit	den	Ehepaaren	Heiß	
und Pallay belegte den 3. Platz, wobei Rosi Heiß Siege-
rin bei den Damen wurde

Siegesfeier zusammen mit der 3. Vorsitzen-
den Manuela Hartl
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Die	Mannschaftssieger	beim	Gaudi	Wettkampf	des	SVF.
Keiner	wollt	uns	in	der	Mannschaft	haben	;-).	
Kurzerhand	eine	eigene	Mannschaft	gegründet	-	...und	
gewonnen. - Selber schuld :-) 

Unsere	Meistergriller	haben	uns	wieder	mal	perfekt	
versorgt. - Dankeeeeee
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Abteilung Tischtennis
Abteilungsleiter:

Wolfgang Schuh
Tel: 089 84933146

Fax: 089 84933127
Mail: wolfgang@svfunkstreife.de

Turnhalle der Grundschule an der Jenaer Str. 3 in München - Moosach
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch von 17:30 - 21:30 Uhr
   am Freitag von 18:15 - 21:15 Uhr 

Hallo Tischtennisfreunde,

bei Erscheinen dieser Ausgabe hat die Saison 2016/2017 bereits begonnen. 
Nach	einer	durchschnittlichen	Vorsaison	hoffen	nun	alle	sechs	Mannschaften	in	
teilweise stark veränderten Aufstellungen auf eine erfolgreichere Spielzeit – die 
Mannschaften	im	Einzelnen:

I. Mannschaft (3. Bezirksliga/Würm)

In leicht veränderter Aufstellung (Müller, Chudziak, Hirschbichler, Anton (MF), 
Bock, Bartel) geht die Erste an den Start. Aus der erneut ausgeglichen besetzten 
Liga	ragen	drei	Mannschaften	der	SpVgg	Thalkirchen	(IV,	V,	VI)	heraus,	die	wohl	
aufgrund	ihrer	durchgehend	stark	besetzten	Teams	die	Meisterschaft	unter	
sich	ausmachen	dürften.	Mannschaftsführer	Tobias	Anton	äußerte	sich	vor	der	
Saison ungewohnt zurückhaltend: „Nachdem schon jetzt klar ist, dass wir be-
rufs- und urlaubsbedingt nicht immer komplett antreten können, werden wir uns 
wohl im Mittelfeld der Tabelle wiederfinden. Jetzt heißt es trainieren, trainieren, 
trainieren …“ 

II. Mannschaft (1. Kreisliga/West)

Die	zweite	Mannschaft	startet	nach	der	etwas	ernüchternden	Rückrunde	–	der	
erhoffte	zweite	Tabellenplatz	erwies	sich	als	unerreichbar	–	mit	fast	komplett	
verändertem	Gesicht	in	die	neue	Spielzeit:	Schuh,	W.,	Festl,	Weiß,	Urfalioglu,	
Wagner, Kümmerling (MF).  Mit dieser sehr ausgeglichenen Aufstellung sollte 
der	zweite	Platz,	der	zur	Relegation	berechtigen	würde,	möglich	sein.	Der	TSV	

mailto:rolf@svfunkstreife.de
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Forstenried III gilt angesichts diverser Neuzugänge und Verstärkungen aus der 
Bezirksliga als Top-Favorit, alle anderen Teams heißt es hinter sich zu lassen. 
„Wir wollen Platz zwei und über die Relegation aufsteigen“, gibt sich Neu-Mann-
schaftsführer	Maik	Kümmerling	kämpferisch.

III. Mannschaft (1. Kreisliga/West)

Auch	die	Dritte	tritt	verändert	zur	neuen	Saison	an:	Heyn,	Velte,	Pentzek,	Dorf-
ner, Walch (MF), Bossert – mit dieser vielversprechenden Aufstellung muss ein 
Platz	im	oberen	Tabellendrittel	das	Ziel	sein.	Das	erneute	Erreichen	von	Platz	
vier scheint auch angesichts der notwendigen Neuzusammensetzung der Dop-
pel	etwas	zu	ambitioniert.	Zudem	wird	Julian	Heyn	wegen	seines	Umzugs	nach	
Hamburg nur sporadisch zur Verfügung stehen.

IV. Mannschaft (2. Kreisliga/West)

Die	vierte	Mannschaft	hat	mit	Platz	drei	den	Aufstieg	in	die	1.	Kreisliga	knapp	
verpasst.	Nun	gilt	es,	in	neu	zusammengestellter	Besetzung,	den	letzten	Schritt	
zu gehen, um einen der ersten beiden Plätze zu belegen. Deng, Schrapps, Her-
mann, Hübscher, Kerscher, Scheidt (MF) – die Aufstellung spricht eigentlich für 
sich,	doch	Mannschaftsführer	Peter	Scheidt	stapelt	tief:	„Ich tippe auf Platz drei 
oder vier“. 

V. Mannschaft (2. Kreisliga/West)

Die	fünfte	Mannschaft	ist	als	Neunter	abgestiegen,	doch	bedingt	durch	Verzichte	
anderer Vereine darf man erneut in der zweiten Kreisliga an den Start gehen. 
„Kämpfen, kämpfen, kämpfen“ – gemäß dieser Devise soll laut Neu-Mann-
schaftsführer	Andreas	Robrecht	dieses	Mal	der	Abstieg	vermieden	werden.	
Die Aufstellung: Ruland, Rösler, Bauer, Schröder, Robrecht, Marchese-Schmidt, 
Wichmann.

VI. Mannschaft (3. Kreisliga/West)

Die Sechste darf nach der tollen Rückrunde und dem Vorrücken auf den Nicht-
abstiegsplatz	acht	erneut	in	der	3.	Kreisliga	antreten.	Mannschaftsführer	Werner	
Jocham	blickt	leicht	skeptisch	auf	die	Saison	und	nimmt	sein	Team	in	die	Pflicht:	
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„Für die 17 Spieler der VI. Mannschaft kann das Saisonziel nur Klassenerhalt 
heißen. Nachdem wir unser sehr erfolgreiches erstes Paarkreuz (Onay Urfalioglu 
und Lorenz Marchese-Schmidt) nach oben abgeben durften, zählen wir sicher 
zu den Abstiegskandidaten. Mit Kampf und Erfahrung versuchen wir, das schier 
Unmögliche – nämlich den Klassenverbleib. Ich hoffe, zu jedem Spiel eine konkur-
renzfähige Mannschaft aufstellen zu können.“

 Tobias Pentzeck

 
Commerzbank-Turniere beim SVF

Dank des Einsatzes von Thomas Hermann und Werner Jocham richtete der SV 
Funkstreife wieder einige Commerzbank-Turniere nach Schweizer System aus.

20.05.2016
1. Maik Kümmerling  (SV Funkstreife)
2. Jürgen Ledwoch  (TTC Garching)
3. Tobias Anton   (SV Funkstreife)

08.06.2016
1.	Michael	Hailfinger		 (TSV	Schleißheim)
2. Maik Kümmerling  (SV Funkstreife)
3. Andreas Speer  (SC Bayer. Landesbank München)

01.07.2016
1. Michael Roppelt  (TSV 1862 Erding)
2. Stefan Phuc Nguyen  (SC Au e.V.)
3. Tobias Pentzek  (SV Funkstreife)

22.07.2016
1. Alexander Kischkat  (TV Miesbach)
2. Stefan Lugmair  (FT München-Blumenau)
3. Manuel Wagner  (SV Funkstreife)
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50 Jahre Tischtennis SV Funkstreife

Am 19.04.2016 hatte unsere Tischtennisabteilung ihr 50-jähriges Bestehen, 
was natürlich auch gebührend gefeiert werden musste.

Mit dem 14.05.2016 war schnell ein Termin gefunden und mit Unterstützung 
unseres ersten Vorstandes Ulf Buschmann konnte das Ganze auch in 
einer für die „Funke“ angemessenen Örtlichkeit stattfinden, im Areal der 
I. Bereitschaftspolizei-Abteilung in München.

Die dortige Dreifachturnhalle war optimal für die Ausrichtung eines 
Einladungsturniers mit acht Vierer-Mannschaften, davon fünf 
Gastmannschaften und drei Mannschaften des SVF geeignet. Sehr 
erfreulich waren die erneuten Teilnahmen unserer Sportsfreunde aus 
Eicken (bei Osnabrück) und aus Amberg, die beide auch schon bei 
unserer 40-Jahr-Feier dabei waren. Komplettiert wurden wurde das Turnier 
Mannschaften aus Eichstätt, Garching und Pentenried.
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Die Stimmung war sehr freundschaftlich und der ausgeklügelte 
Spielmodus tat sein Übriges, damit das Turnier völlig reibungslos ablief. 
Trotz entspannter Atmosphäre gab es äußerst spannende Spiele, denn 
alle Mannschaften wollten sich möglichst gut präsentieren und eine gute 

Platzierung im Turnier erreichen.  

Letztendlich konnte sich unsere erste Mannschaft relativ klar durchsetzen 
und als Turniersieger aus der Halle gehen.
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Im Anschluss an das Turnier ging es nur ein paar Meter weiter in die Kantine 
der Bereitschaftspolizei, wo der Saal für unsere Abendveranstaltung 
festlich dekoriert war. Hier wartete bereits ein Aperitif zur Begrüßung auf 
alle Gäste, die zahlreich erschienen. Bei einem reichhaltigen und sehr 
schmackhaften Buffet, das von der dortigen Wirtin aufgetischt wurde, 
konnten alle Aktiven und Nichtaktiven nun erst einmal ihren Hunger stillen, 
bevor wir dann zur Siegerehrung und zur Ehrung der beiden anwesenden 
Gründungsmitglieder Gerhard Schmidt und Werner Nelsen übergingen.

Ein absoluter Höhepunkt unseres Festabends stellte die Darbietung 
der ‚Gaugruppe des Isargaus‘ dar, einer Schuhplattler-Gruppe rund um 
unseren Michael Killer, der diese Attraktion möglich machte.

Alles in Allem war es eine absolut gelungene Veranstaltung, was uns von 
vielen Seiten bestätigt wurde. Wir haben uns gefreut, dieses besondere 
Ereignis mit befreundeten Vereinen, der gesamten Vorstandschaft des SV 
Funkstreife und unseren Mitgliedern feiern zu dürfen.
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An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal recht herzlich bei allen 
Helfern und bei unserer Vorstandschaft für die tolle Unterstützung 

bedanken, ohne die eine so tolle und gelungene 50-Jahr-Feier nicht 
möglich gewesen wäre.

Wolfgang Schuh
Abteilungsleiter Tischtennis

Wir möchten unsere Versandadressen auf dem neuesten Stand halten. Teilen sie uns 
bitte jede Anschriftenänderung (dienstlich und privat) an folgende email-Adresse mit:

meyer@b-m-c.de
Nur so können wir eine rechtzeitige Zustellung der Vereinsnachrichten gewährleisten

b-m-c.de
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Abteilung Fußball
Abteilungsleiter:

Gerold Werner
Tel: 089 12121525
Mobil: 0179 5242741 

Mail: gerold@svfunkstreife.de

Bezirkssportanlage Solln, Herterichstr. 141, Vereinsgaststätte: Tel: 089 799413

Liebe Fußballfreunde,

wie bekannt nimmt ab dieser Saison der SV Funkstreife nach mehreren 
Jahren wieder mit 2 Fußballmannschaften am Spielbetrieb teil.
Möglich war dies, weil es Oliver Schmidt gelungen ist, genügend Spieler 
beim USK und in den Einsatzhundertschaften für die 2. Mannschaft zu 
gewinnen. 

Obwohl auch in diesem Jahr die dienstlichen Belastungen sehr hoch 
sind, mussten wir bei beiden Mannschaften nur ganz wenige Spiele ver-
legen. 

Mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teilzunehmen, bedeutet aller-
dings einen sehr hohen Abstimmungsbedarf mit dem TSV Solln, den 
Gegnern und der Spielleitung. In der Firmen- und Behördenrunde gibt es 
nur Spielwochen und keine festen Spieltage. So ist jedes Spiel vor der 
Terminierung mit dem Platzwart, dem Gegner und der polizeilichen Ein-
satzlage abzustimmen. Ferner gilt es zu vermeiden, dass beide Mann-
schaften am gleichen Tag spielen, da wir sonst personelle Probleme 
bekommen. Auch steht uns die Bezirkssportanlage Solln nur jeweils am 
Mittwoch für ein Spiel zur Verfügung. 

Unter diesen Rahmenbedingungen sind so bei den annähernd 40 Sai-

mailto:gerold@svfunkstreife.de
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sonspielen jedes Mal eine Vielzahl von Telefonaten, Emails und Whats-
App-Nachrichten durchzuführen, bis das Spiel ausgetragen werden kann. 
Dieser enorme Aufwand für die Koordinierung sowie die Betreuung beim 
Spiel kann nur dank der Unterstützung von Oliver Schmidt und Kay Gra-
he von mir geleistet werden. Ich möchte mich deshalb auch an dieser 
Stelle im Namen des Vereins bei den beiden für ihr Engagement herzlich 
bedanken.

Weg vom organisatorischen zum sportlichen Bereich. Nach Abschluss 
der Hinrunde steht die 2. Mannschaft ohne Punktverlust unangefochten 
an der Tabellenspitze (siehe Tabelle). Eine tolle Rückkehr unserer 2. 
Mannschaft!. Die Meisterschaft und der Aufstieg dürften der Mannschaft 
bei den restlichen Spielen nicht mehr zu nehmen sein.

Auch unsere 1. Mannschaft spielt in der 2. Saison in der höchsten Spiel-
gruppe bei nur 2 Niederlagen und 2 Unentschieden wieder in der Tabel-
lenspitze mit. Nach dem jetzigen Stand dürfte die Meisterschaft wieder 
durch den Serienmeister SC Landesbank gewonnen werden. Sowohl in 
der Pokalrunde als auch in der Meisterschaft verloren wir deutlich ge-
gen die SC Landesbank. Allerdings mussten wir in beiden Spielen stark 
ersatzgeschwächt antreten. Dies vor allem deshalb, weil viele Spieler 
in dieser Saison schwere Verletzungen erlitten. An so viele Verletzun-
gen innerhalb einer Hinrunde kann ich mich in meiner Funktion beim SV 
Funkstreife gar nicht erinnern. Viermal hintereinander verletzten sich 
Spieler von uns so schwer, dass diese mit einem Sanitätswagen ins 
Krankenhaus eingeliefert werden mussten. Vor allem wichtige Spieler 
wie Franz Findeisen, Patrick Hofmann, Nico Hielscher, Michi Huber, Nijaz 
Dizdarovic, Daniel Kölbl, Daniel Winter, Stefan Thanner und Toni Oberhu-
ber fielen bzw. fallen für einen langen Zeitraum aus. Wir wünschen allen 
eine baldige Genesung und hoffen,  dass zumindest einige im Herbst bei 
den restlichen Spielen wieder fit sind.



20

Erfreulicherweise kamen auch in dieser Saison wieder neue Polizeikolle-
gen als Spieler (Peter Lechler, Benedikt Mühlrath, Andy Wittmann, Alex 
Wiesmeth, Thomas Käsewieter, Jlien Fenn, Markus Böck und Andreas 
Woltz) zu unserem Verein. Nur deshalb konnten wir den Ausfall so vieler 
Spieler kompensieren. Hoffen wir, dass in den letzten Spielen keine wei-
teren Verletzungen hinzukommen. 

Aktuelle Informationen zu den Spielterminen, Spielergebnissen und den 
Tabellen finden Sie auf unserer Homepage unter Rubrik Abteilung Fuß-
ball.

Tabelle Kreisliga (1. Mannschaft) zur Sommerpause

1 SC Bayer. Landesbank 
München 11 9 0 2 43 : 14 27

2 SV Funkstreife München 11 7 2 2 30 : 15 23
3 HVB 12 7 2 3 30 : 18 23

4 FG Finanzverwaltung 
München 10 6 3 1 28 : 10 21

5 BSG SWM 11 6 1 4 23 : 28 19
6 BSG Roche Penzberg 12 3 4 5 21 : 28 13
7 SG Siemens Ost 12 3 1 8 18 : 32 10
8 SG BMW FS 11 3 1 7 20 : 40 10

9 BSG Stadtsparkasse 
München 12 0 0 12 10 : 38 0

Kinder sind oft klüger als man glaubt. 
Wenn sie sehen, dass eine Seifenblase platzt, 

machen sie eine neue, 
statt zu beklagen, dass sie kaputt ist.

http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHAK000018VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHAK000018VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHBS00000NVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHBS00000JVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHBS00000JVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD4000019VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHKK000002VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD4000014VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD400000DVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD4000018VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD4000018VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QPRTGA8C000003VS54898DVVS5L2U8-G
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Tabelle A-Klasse 2. Mannschaft zur Sommerpause

1 SV Funkstreife München 2 10 10 0 0 41 : 6 30
2 BSG SWM 2 12 7 1 4 31 : 29 22

3 SG FC Uffz Korps/ 1. FC Siemens 
Mitarbeiter Nord 12 6 2 4 37 : 33 17

4 HVB-Club 2 12 4 3 5 25 : 37 15
5 BSV Brunata München 11 5 2 4 22 : 24 14
6 SG Siemens Ost 2 11 4 1 6 26 : 35 13

7 SG BSG Robert Bosch-ILF /  BSG 
DRV Bayern Süd München 12 3 2 7 33 : 39 11

8 FC KVR 11 4 1 6 35 : 42 10

9 SG BSG Post München /  BSG 
Postamt 80 11 3 2 6 23 : 28 8

10 FC Hofbräu München zg. 4 0 0 4 0 : 0 0

Presseecho auf den Gewinn der Firmen- und Behördenrunde.

http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHBS00000NVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD4000019VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHBS000017VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHBS00000VVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD4000014VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD400000MVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD400000MVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHEC000005VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD400000PVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHD400000PVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=01CUO0JRO4000000VV0AG811VSRV0T7H&staffel=01QREGRG40000007VS54898EVTH25CSE-G
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AKTUELLES
IN KÜRZE

HANDBALL
Neue Vereins-App
Mit einer neuen Vereins-
App machen die Handball-
akademie Bayern e.V.
(HAB) die bayerische
Handballwelt mobil: Ver-
einsinformationen, eine in-
teraktive Karte mit Sport-
stätten, ein Fan-Reporter-
Modul, Chat-Gruppen für
Vereinsmitglieder und
Teams, eine Sponsoren-
plattform sowie Echtzeit-
news via Push-Nachrich-
ten sind einige der zahlrei-
chen Einsatzmöglichkei-
ten. Die HAB hatte im
Rahmen der Vereins-App-
Sponsoring-Aktion „1000
Apps für 1000 Vereine“
vom DOSB und dem App-
Entwickler vmapit den Zu-
schlag erhalten. mm

LEICHTATHLETIK
Kalis zur U20-WM
800-Meter-Läuferin Ma-
reen Kalis von der LG
Stadtwerke München wur-
de für die U20-Weltmeis-
terschaft im polnischen
Bygdoszcz vom 19. bis 24.
Juli nominiert. Die gefor-
derte Norm (2:06 Minuten)
hatte die Medizinstudentin
bereits Ende Mai bei einem
Rennen in Dessau mit
2:04,77 Minuten deutlich
unterboten. Kalis und
Sprinterin Katrin Fehm
(Amberg) sind die einzigen
bayerischen Starterinnen
bei der WM. mm

FUSSBALL
Bayern II makellos
Gestern Abend kehrte die
Reserve des FC Bayern aus
dem Trainingslager im ita-
lienischen Trient zurück.
Zwei Testspiele absolvierte
Heiko Vogels Mannschaft
dort: Dem deutlichen
9:1-Erfolg am Dienstag-
abend gegen eine Trentino-
Auswahl (Tore: Hingerl,
Scholl, Pantovic (je 2),
Lappe, Becker und Hägler)
ließ Heiko Vogels Mann-
schaft gestern Nachmittag
einen 2:0-Sieg über den ös-
terreichischen Zweitliga-
aufsteiger WSG Swarovski
Wattens folgen. Beide Tref-
fer gingen auf das Konto
von Milos Pantovic (65.,
77.), anschließend durfte
sich der Nachwuchs des
Rekordmeisters nach der
Rückkehr in die Heimat
über ein freies Wochenen-
de freuen. Nach vier Siegen
in den bisherigen vier Vor-
bereitungsspielen steht der
Vogel-Elf am Dienstag-
abend (18 Uhr) der erste
echte Härtetest bevor. In
Frohnreut im niederbayeri-
schen Deggendorf trifft die
U23 des FC Bayern auf
Drittliga-Absteiger VfB
Stuttgart II. mh

Testspielniederlage
Vor der Rückkehr aus dem
Trainingslager in Öster-
reich und der Teilnahme
am Jubiläumsturnier des
FC Schwabing am Sonntag
(ab 14 Uhr, Guerickestraße
6) absolvierten Daniel Bie-
rofkas Junglöwen in Ober-
traun noch ein Testspiel ge-
gen den FC Liefering. Trotz
der 1:0-Führung durch Jim-
my Marton unterlag die
U21 des TSV 1860 dem ös-
terreichischen Zweitligis-
ten am Donnerstag mit 1:2
und musste sich dabei im
vierten Testspiel der Vor-
bereitung erstmals geschla-
gen geben. mh

American Football: Regionalliga Süd:
Fursty Razorbacks – Landsberg (Sa. 16
Uhr, Auf der Lände 2, Fürstenfeldbruck).
Australian Football: League Germa-
ny 16’s: 1. Spieltag: mit Munich Kanga-
roos (Sa. 16 Uhr, Klosterwiese Fürsten-
feldbruck).
Rad: 39. Giro d’Elkofen: Fünf-Kilometer-
Rundkurs (So. 9 Uhr, Loitersdorf)

TERMINE AM
WOCHENENDE

Große Freude über
den zweiten Titel

nach 50 Jahren

Zum zweiten Mal nach genau
50 Jahren wurde der Polizei-

sportverein SV Funkstreife
Fußballmeister der Münch-

ner- und Behördenrunde. Ob-
wohl das Team als Aufsteiger

neu in der höchsten Liga
spielte und die aktuellen
dienstlichen Belastungen

(Flüchtlingswelle, Terrorlage,
Demonstrationsgeschehen,
Fußballeinsätze) sehr hoch

waren, hatte es am Ende ei-
nen Punkt mehr als der Tabel-
lenzweite SC Landesbank. In
der Mannschaft spielen Poli-
zeibeamte aus den Einsatz-
hundertschaften, der Krimi-

nalpolizei und der Schutzpoli-
zei sowie dem Bayerischen

Landeskriminalamt. FOTO: FKN

Flüchtlingsteam
live im Fernsehen

Große TV-Bühne für die erste
Flüchtlingsmannschaft im
Spielbetrieb des Bayerischen
Fußball-Verbandes: SPORT1
überträgt das Freundschafts-
spiel des ESV München-Neu-
aubing (C-Klasse) gegen die
SpVgg Unterhaching am
Dienstag, 5. Juli, um 20 Uhr
live. Vor der Partie treten um
18 Uhr die Traditionsmann-
schaft von Unterhaching und
der FC Sternstunden des
Bayerischen Rundfunks ge-
geneinander an. Skisprung-
Ikone Sven Hannawald und
der ehemalige Basketball-Na-
tionalspieler Demond Greene
sind mit dabei. Der Eintritt für
die beiden Spiele auf der
Sportanlage an der Papinstra-
ße kostet zehn Euro für Er-
wachsene (ermäßigt: fünf Eu-
ro). Für sein Flüchtlingsenga-
gement erhielt der ESV Neu-
aubing Sachspenden von der
BFV-Sozialstiftung und 500
Euro Starthilfe von der DFB-
Stiftung Egidius Braun. mm

Sunshine-Cup beim FC Schwabing
Wer 60 Jahre alt wird, der hat
allen Grund richtig zu feiern.
Und da ist Schwabing sowie-
so immer die richtige Adresse.
Der Jubilar FC will mit einem
reichhaltigen Programm dem
Ereignis gerecht werden. Hö-
hepunkt ist sicher der Sun-
shine-Cup, der am Sonntag
ab 14 Uhr auf der Bezirks-
sportanlage an der Guericke-
straße ausgetragen wird. Ne-
ben dem Veranstalter sind die
Regionalliga-Mannschaft des
TSV 1860, die Bayernligisten
FC Unterföhring, SV Heims-
tetten und Dachau 65 sowie
der Landesligist FV Illertissen
II am Start. „Wir freuen uns
auf diese namhaften Teilneh-
mer, besonders die Löwen
mit Trainer Daniel Bierofka
sind für uns eine echte He-
rausforderung“, betont Ste-
ven Zepeda, der Trainer des
FC Schwabing.

Doch damit nicht genug,
FCS-Manager Martl Alberer
hat noch ein großes Turnier
für den Nachwuchs organi-
siert. Am 8. Juli wird Vor-

stand Günter Wagner bei ei-
nem Festabend in der Hir-
schau viele Gäste begrüßen.
Für Gesprächsstoff ist genü-
gend gesorgt, denn ausge-
rechnet zum Jubiläum sind
die Schwabinger sportlich be-
sonders erfolgreich. Vor ei-
nem Jahr gelang erstmals der
Aufstieg in die Bezirksliga.
Der Neuling erreichte dann
den nie erwarteten dritten Ta-
bellenplatz. „Trotz vieler per-
soneller Probleme haben wir
eine tolle Saison gespielt“,
meint der Trainer, der etwas
skeptisch ist, dass sich diese
Erfolgsstory in der neuen
Runde wiederholt: „Die zwei-
te Saison ist wohl schwerer,
weil uns niemand mehr auf
die leichte Schulter nimmt.
Außerdem ist die Gruppe
Nord sehr stark besetzt, es
gibt einen großen Kreis von
Favoriten. Viele Vereine ha-
ben kräftig aufgerüstet, wir
bauen weitgehend auf den
Kader der Vorsaison, werden
uns aber etwas verstärken“.

Der 28-jährige wird wegen

diverser Verletzungen nur
ausnahmsweise selbst am Ball
sein, hat aber durchaus noch
größere sportliche Ziele: „Ich
bin Schwabing sehr dankbar,
dass sie mir als ganz jungem
Trainer die Chance gegeben
haben, aber irgendwann wür-
de ich gerne höherklassig ar-
beiten“.

Von dem aktuellen Höhen-
flug haben die Gründerväter
des FC Schwabing nie zu hof-
fen gewagt. Es war jedenfalls
für den Verein ein steiniger
Weg, der auf einem legendä-
ren Gelände begann. Die ers-
te sportliche Heimat befand
sich 1956 auf dem Gelände
des Oberwiesenfeldes, dem
späteren Olympiapark. Seit
1989 teilen sich die Schwa-
binger die Bezirkssportanlage
in der Nähe des Mittleren
Rings mit dem FC Alte-Haide
DSC. Beide Vereine haben
Münchner Fußball-Geschich-
te geschrieben, sicher auch
ein Gesprächsthema bei der
Schwabinger FC-Festwoche.

 KLAUS KIRSCHNER

FUSSBALL ................................................................................................................................................................

Dem Reiz des Allgäus erlegen
Volleyballspielen, wo andere
Urlaub machen – die Ferienre-
gion Sonthofen übt aktuell ei-
nen besonderen Reiz auf die
Zweitligaspielerinnen der
Münchner Volleyballszene
aus. Gerade haben die Allgäu-
Strom Volleys die Verpflich-
tung von Sabrina Karnbaum
und Loraine Henkel bekannt-
gegeben, die beide in der Vor-
saison maßgeblich dazu beige-
tragen haben, dass die DJK SB
München-Ost als Aufsteiger
ihre Premierensaison in der
Zweiten Bundesliga auf einem
beachtlichen fünften Platz ab-
geschlossen hat.

Doch es war weniger Sont-
hofens Freizeitwert, der die
beiden Münchnerinnen ins
Allgäu gezogen hat: „Die
Mannschaft hat mich ge-
reizt“, erklärt Karnbaum.
Denn sie trifft in Sonthofen
gute alte Bekannte: Vom Li-
gakonkurrenten SV Lohhof,
Karnbaums erster Bundesli-
gastation, wechseln gleich
drei Spielerinnen nach Sont-
hofen. Mit diesem Trio und

dem Münchner Duo rüstet
der Fastabsteiger der vergan-
genen Saison massiv auf, für
Münchens Libera Nadine
Rass „sind sie damit auf ei-
nen Schlag ein Meister-
schaftskandidat.“

Was derzeit nicht Rass’
größte Sorge ist, sie muss
sich eher darum kümmern,
wer mit auf ihrer Seite des
Netzes steht. Denn neben
den Stammspielerinnen
Karnbaum und Henkel ha-

ben auch beide Zuspielerin-
nen die DJK verlassen. Anto-
nia Kaiser geht zurück nach
Vilsbiburg, Anne Pass zieht
es in die nordrheinwestfäli-
sche Heimat. Eine neue
Spielmacherin hat also
oberste Priorität bei den Ka-
derplanungen, die in Mün-
chen im Vergleich zur Liga-
konkurrenz aber insgesamt
noch nicht allzu weit voran-
geschritten sind. Für Rass
kein Grund, nervös zu wer-
den: „Letztes Jahr waren wir
zu viele, da hat es sehr lange
gedauert, bis sich eine Mann-
schaft gefunden hat“, meint
die Libera. Gemeinsam mit
Trainer Bastian Henning
bastelt Rass am neuen Team:
„Wir sind da ganz entspannt,
Gespräche gab es schon.“
Das, immerhin, ist eine gute
Nachricht. Denn für Loraine
Henkel war auch ein Wech-
selgrund, „dass ich von Mün-
chen so gar nichts gehört ha-
be und überall riesengroße
Fragezeichen waren.“

 SILKE NÖRENBERG

VOLLEYBALL .........................................................................................................................................................

DJK-Abgang nach Sonthofen:
Sabrina Karnbaum. LACKOVIC

VON KLAUS KIRSCHNER

UND MATTHIAS HORNER

Vor gut einem Monat gewan-
nen die Würzburger Kickers
mit dem 6:2-Auswärtssieg bei
der SpVgg Unterhaching den
bayerischen Totopokal. Der
Zweitliga-Aufsteiger aus Un-
terfranken und der oberbaye-
rische Regionalligist qualifi-
zierten sich für die DFB-Po-
kalhauptrunde. Jetzt geht das
Rennen im BFV-Totopokal
von vorne los. Das Ziel bleibt
natürlich der Titel „bayeri-
scher Pokalsieger“, verbunden
mit einer Sonderprämie von
5000 Euro sowie der Teilnah-
me am DFB-Pokal. Der Weg
dorthin aber ist lang und stei-
nig, in diesen Tagen steht die
erste Qualifikationsrunde der
Bayern- und Landesligisten
auf dem Programm.

Die bayerischen Regionalli-
gisten und die 24 Kreispokal-
sieger, darunter der ESV, der
im Münchner Kreispokalfina-
le Anfang Mai den TSV Ebers-
berg mit 5:1 bezwungen hatte,
greifen erst in der ersten BFV-
Pokal-Hauptrunde ein. 80
Verbandsligisten kämpfen
nun noch vor dem Ligastart
Mitte Juli in zwei K.o.-Runden
um 24 Startplätze. Relegati-
onsteilnehmer wie etwa der
FC Deisenhofen bekamen für
die erste Qualifikationsrunde
ein Freilos zugesprochen.

Dennoch dürfen sich die
Fans auf viele reizvolle Duelle
und Lokalderbys freuen. Die
meisten Trainer betrachten die

Heiße Duelle mit vielen Neuzugängen
Erste Qualifikationsrunde der Bayern- und Landesligisten im BFV-Totopokal – Relegationsteilnehmer bekamen Freilos

Holzkirchen oder Bayernliga-
Vizemeister SV Pullach. Am
Samstag um 18 Uhr treffen die
beiden Klubs in Holzkirchen
aufeinander. Bei einem Pulla-
cher Erfolg könnte SVP-Trai-
ner Frank Schmöller in der
zweiten Runde damit auf sei-
nen Ex-Klub Ismaning treffen,
der von seinem ehemaligen
Co-Trainer Xhevat Muriqi be-
treut wird.

Bayernligist FC Pipinsried,
in der vergangenen Saison nur
knapp dem Abstieg entgan-
gen, gastiert am Sonntag (15
Uhr) im ersten Pflichtspiel der
neuen Saison bei Landesligist
SV Egg an der Günz. Sollte
sich der Klub aus dem Dach-
auer Hinterland am Sonntag
im schwäbischen Landkreis
Unterallgäu durchsetzen, trifft
er in der zweiten Runde auf
den Sieger der Paarung SV
Raisting (Landesliga) gegen
den BCF Wolfratshausen
(Bayernliga), die erst am
Dienstag (19 Uhr) ausgetragen
wird. Bereits am Samstag (17
Uhr) steht dagegen der SV
Heimstetten vor seinem ersten
Pflichtspiel der neuen Saison.
Heiko Baumgärtners Bayern-
ligateam tritt in der ersten
Runde bei Landesligist TuS
Geretsried an. Bei einem Er-
folg träfe der ehemalige Regio-
nalligist aus Kirchheim in der
zweiten Runde auf den TSV
Landsberg, der sich erst über
die Relegation den Bayernliga-
Klassenerhalt gesichert hatte
und deshalb ein Freilos für die
erste Runde erhielt.

erste Pokalrunde als Standort-
bestimmung, und viele Teams
präsentieren erstmals ihre
Neuzugänge. Wie etwa Lan-
desligist VfB Hallbergmoos
bei der Heimpartie gegen den
Bayernligisten FC Unterföh-
ring. Bereits gestern Abend
(nach Redaktionsschluss)

wollten Toni Plattners Hall-
bergmooser dabei Revanche
nehmen für die 0:8-Packung
im Vorjahr, als sich beide
Klubs ebenfalls in der Qualifi-
kationsrunde begegnet waren.
Da die 80 Qualifikations-Teil-
nehmer auf 24 regionale
Gruppen verteilt wurden, trifft

der Sieger aus diesem Duell
auf den Gewinner des Dach-
auer Derbys. In der Kreisstadt
Dachau ging es gestern Abend
im Treffen des Landesligisten
ASV mit Bayernligist TSV
1865 nicht nur um Pokaleh-
ren, sondern auch um das
Prestige. Ebenfalls mit Span-

nung erwartet wird das Duell
zwischen Landesligist SE Frei-
sing und Bayernliga-Rückkeh-
rer FC Ismaning, das am
Dienstagabend um 19.30 Uhr
in Freising angepfiffen wird.
Der Sieger aus dieser Paarung
trifft in der zweiten Runde ent-
weder auf Landesligist TuS

Prominenter Neuzugang in SV Pullach: Michael Hutterer kam vom TSV 1865 Dachau zum Bayernliga-Vizemeister. LACKOVIC
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Suche nach KZ-Grab
Singhammer begrüßt Forschung

■ Ludwigsfeld · Lange
schon vermutet Stadt-

teilhistoriker Klaus Mai auf
dem Gelände des ehemali-
gen Dachauer KZ-Außenla-
gers Allach ein in Vergessen-
heit geratenes Massengrab
ehemaliger Lagerinsassen.
Vor Kurzem hat das Landes-
amt für Denkmalschutz jetzt
entsprechende archäologi-
sche Grabungen begonnen
und rechnet bereits in weni-
gen Monaten mit ersten Er-
gebnissen. 
Anlässlich eines Ortstermins
nahe der heutigen Wohn-
siedlung Ludwigsfeld, zu
dem er Fachleute wie Me-
dienvertreter eingeladen
hatte, begrüßte er Bundes-
tagsvizepräsident Johannes
Singhammer, dass danach
geforscht wird, ob dies zu-
trifft. Und wenn ja, also falls
sterbliche Überreste gefun-
den werden, dass diese auch
entsprechend bestattet wer-
den. Sein Fazit: »Dies sind
wir den Toten schuldig.« Das
Dachauer Außenlager Allach

in der heutigen Siedlung
Ludwigsfeld war das einzige
Konzentrationslager im
Münchner Stadtgebiet. Im
KZ-Außenlager mussten zwi-
schen März 1943 und der Be-
freiung durch die Alliierten
im April 1945 tausende jüdi-
sche und politische Häftlinge
Zwangsarbeit in der regiona-
len Rüstungsindustrie leisten. 
Bei der Begehung – gemein-
sam mit Karl Freller, Direktor
der Stiftung Bayerische Ge-
denkstätten, der KZ-Gedenk-
stättenleiterin Gabriele Ham-
mermann und Klaus Mai –
wurde auch der Wunsch
nach einem würdiger gestal-
teten Gedenkort geäußert:
Bislang erinnert lediglich ei-
ne an der letzten erhaltenen
Lagerbaracke angebrachte
Gedenktafel an die zur
Zwangsarbeit verpflichteten
Lagerinsassen. Diesbezüglich
soll von der Stadt München
und der Dachauer KZ-Ge-
denkstätte eine Machbar-
keitsstudie in Auftrag gege-
ben werden. 

Ortstermin in Ludwigsfeld: Karl Freller MdL,  Direktor
der Stiftung Bayerische Gedenkstätten, informierte
sich auf Einladung von Bundestagsvizepräsident Jo-
hannes Singhammer über die Nachforschungen auf
dem Gelände des früheren Dachauer KZ-Außenlagers
Allach.                                              Foto: Büro Singhammer

Sonnwendfeier beim Skiclub

■ Oberschleißheim ·
Der Skiclub Schleißheim

e.V. lädt zu seiner Sonnwend-
feier am 25. Juni ein. Ab 17
Uhr wird man den längsten
Tag des Jahres feiern. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Da
gibt es genug Stärkung für
die Fußfallfans zwischen den
Achtelfinal-Spielen der EM
um 15 Uhr, 18 Uhr oder 21
Uhr. Das Sonnwendfeuer
wird je nach Witterung zwi-

schen 20.30 Uhr und 21 Uhr
entfacht.  Ort der Veranstal-
tung ist wie üblich das Sport-
gelände an der Effnerstraße
(FC Phönix Schleißheim) hin-
ter dem Schloss Schleißheim. 

Großes Turnier
Oberbayerische Meisterschaft  

■ Gut Hollern (Eching)
· Das große Dressur-

und Springturnier der Fami-
lien Seidl und Arnold findet
von Freitag bis Sonntag, 24.
bis 26. Juni, in Gut Hollern
statt. »Wir freuen uns, dass
uns der Pferdesportverband
Oberbayern mit der Ausrich-
tung der Oberbayerischen
Mannschafts-Meisterschaf-
ten in Dressur und Springen
betraut hat«, so heißt es in
der Ankündigung. Diese Prü-
fungen finden am Sonntag,
26. Juni statt. Ein besonderes
Highlight wird der Quadril-
lenwettbewerb am Sams-
tag(nach)mittag sein. 
Durch das überwältigende
Nennungsergebnis (1.250
mögliche Starts – so viel wie
noch nie)  erwartet man an
allen drei Tagen von mor-
gens bis abends hochkaräti-
ger Sport in Dressur von
Klasse E bis M** und im
Springen von Klasse E bis so-
gar Klasse S. Namhafte Rei-
ter aus ganz Bayern werden
in Gut Hollern Station ma-
chen, um ihre vierbeinigen
Profis in den hohen Prüfun-
gen vorzustellen und auch
ihre »Youngster« in Spring-
pferdeprüfungen auf größe-
re Aufgaben vorzubereiten. 
Für den RV Gut Hollern star-

tet unter anderem auch Tina
Krüger, die sich in diesem
Jahr bereits den Titel der
Oberbayerischen Meisterin
in der Vielseitigkeit sichern
konnte. Sie nutzt ihr Heim-
turnier als letzte Leistungs-
überprüfung vor der Deut-
schen Jugendmeisterschaft
in der Vielseitigkeit, die in
der darauffolgenden Woche
in Luhmühlen bei Hamburg
stattfindet. 

Für den RV Gut Hollern
startet unter anderem
auch Tina Krüger. F.: Hanel 
             & Lenz Photography

Dressurfestival in Riedhausen
Besonderes Erlebnis für Pferdefreunde

■ Brunnthal/Landkreis ·
Spannender Pferde-

sport gepaart mit vielen
Highlights für die ganze Fa-
milie – beim Dressurfestival
kommen nicht nur pferde-
begeisterte Gäste auf ihre
Kosten. Vom 23. bis 26. Juni
laden die Organisatoren im
Rahmen des alljährlichen
Dressurfestivals zu einem be-
sonderen Erlebnis auf Gut
Riedhausen ein.
Die Reitanlage Gut Riedhau-
sen befindet sich in Riedhau-
sen 3, 85649 Brunnthal.
Die Tage stehen ganz im Zei-
chen des Reitsports: High-
lights sind unter anderem
die zum fünften Mal statt-
findende Grand-Prix-Kür bei
Flutlicht am Samstag ab
21.30 Uhr sowie der Porsche-
Cup am Freitag, Samstag und
Sonntag mit je einer S-Prü-
fung und einer Sondereh-
rung für den besten Reiter. 
Zu gewinnen gibt es unter
anderem Übernachtungsgut-
scheine vom Bio Hotel
Stanglwirt und vom Hotel
Vier Jahreszeiten Kempinski.
Die Qualifikation der fünf-
jährigen- und sechsjährigen
Dressurpferde für das deut-
sche Bundeschampionat in
Warendorf findet am 25. Ju-

ni um 10.Uhr und am 26. Ju-
ni um 10.30 Uhr statt. Die
Qualifikation für den bun-
desweit ausgeschriebenen
FAB – Cup in der schweren
Klasse und die Qualifikation
für das Finale »Stars von
Morgen« startet auf Gut Ai-
chet (eine Prüfung für junge
Grand Prix Reiter und Pfer-
de) am 26. Juni um 12.15
Uhr. Gut Riedhausen ist das
Zuhause für viele Sport-,
Freizeit- und Schulpferden,
die in den großzügigen Stal-
lungen, Außen- und Pad-
dockboxen bestens aufge-
stallt sind. 
Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen das vielseiti-

ge Angebot des weitläufi-
gen Reitsportareales, seine
Pferde und das geschulte
Personal  kennen zu lernen.
Auch neue Reitschüler sind
gern gesehen, denn Pferde-
wirtschaftsmeister und Trä-
ger des goldenen Reitabzei-
chens in Dressur und Sprin-
gen, Ulrich Rasch fördert
neu entdeckte Talente. 
Unter schattenspendenden
Kastanien lockt der neue
Biergarten zum dazugehöri-
gen Reitstüberl Feuer Pferd
mit seiner feinen gutbürger-
lichen Speisekarte.
Weiter Informationen finden
sie unter: www.brunnthal-
riedhausen.de

Cathrina Rasch-Günther ist mit Farinelli auf Goldkurs
beim Gut Riedhausen.                                       Foto: VA

Titel geholt
SV Funkstreife ist Meister 

■ München · Der SV
Funkstreife wurde nach

genau 50 Jahren nun zum
zweiten Mal Fußballmeister
in der Münchner Firmen-
und Behördenrunde. Ob-
wohl man als Aufsteiger neu
in der höchsten Liga spielte
und die dienstlichen Belas-
tungen (Flüchtlingswelle,
Terrorlage, Fußballeinsätze
etc.) im letzten Jahr sehr
hoch waren, hatte man am
Ende der Saison, 1 Punkt
mehr als der Tabellenzweite
SC Landesbank. 
Die Münchner Firmen- und
Behördenrunde hat vier Li-
gen mit jeweils zehn Mann-
schaften. Sie ist dem Bayeri-
schen Fußballverband ange-
schlossen. In der Firmen- und
Behördenrunde spielen un-
ter anderem Mannschaften
der Finanzverwaltung, des
KVR, des Unteroffizierkorps
München, der Bundespolizei,
der Berufsfeuerwehr, der

Stadtwerke München sowie
der Bayerischen Landesbank,
der HypoVereinsbank, Alli-
anzversicherung oder Fir-
men. Eine der Mannschaft
ist die SV Funkstreife, des
Sportvereins der Münchner
Polizei. Die Geschäftsstelle
des Vereins ist im Polizeiprä-
sidium München an der Ett-
straße 2. Im Team des SV
Funkstreife spielen vor allem
Spieler, die nach der Ausbil-
dung zum Polizeipräsidium
München versetzt worden

sind und hier ihrem Sport
weiter nachgehen wollen.
Hier trifft man andere Kolle-
gen, die nach München ver-
setzt worden sind. »Der Ver-
ein ist somit eine Möglich-
keit, sich in München leich-
ter zu integrieren und
gleichgesinnte Kollegen zu
treffen«, sagt der Leiter der
Abteilung Fußball bei der SV
Funkstreife, Gerold Werner.
Zudem sei es schwierig, in
einem anderen Verein Fuß
zu fassen, da aufgrund des
Schichtbetriebes und sonsti-
ger dienstlicher Einsätze
(Veranstaltungen, Fußball-
einsätze, Demonstrationsge-
schehen, Pesonenschutzauf-
gaben) eine regelmäßige
Teilnahme am Training und
am Spielbetrieb nicht mög-
lich ist.
Der SV Funkstreife kennt die
dienstlichen Einsatz- und
Schichtzeiten und hat im Ge-
gensatz zu anderen Verei-

nen deshalb Verständnis,
wenn jemand nicht zum
Training oder Spiel kommen
kann. Was aber bedingt,
dass man einen großen Spie-
lerkader (circa 30 Spieler) be-
nötigt, um diese Einsatz-
und Schichtdienstzeiten ab-
decken zu können. 
Notfalls müssen Spiele aus
dienstlichen Gründen verlegt
werden (zum Beispiel Okto-
berfestzeit, brisante De-
monstrationen oder Fußball-
spiele).

Bei der Münchner Firmen- und Behördenrunde wurde
der SV Funkstreife Meister.             Foto: SV Funkstreife

Weltrekord für Birgit Kober
Sechzgerin wird Kugelstoß-Europameisterin

■ Grosseto/Italien · Bir-
git Kober, Mitglied der

Leichtathletikabteilung des
TSV München v. 1860, landet
nach ihrem Erfolg bei den Pa-
ralympischen Spielen in Lon-
don dieser Tage eine weitere
Sensation. Bei den Europa-
meisterschaften der Behin-
derten in Grosseto/ltalien
wurde sie nicht nur Europa-
meisterin, sondern stieß mit
11,21 Metern sowohl einen
Europa- wie auch Weltrekord
im Kugelstoßen. Birgit Kober
leidet seit Jahren durch eine
ärztliche Fehlbehandlung an
einer Autaxie und ist dadurch
an den Rollstuhl gebunden.
Das Leben des lebenslustigen
Mädchens, das vor der Er-
krankung leichtathletischen
Leistungssport betrieben hat-
te, änderte sich von einem
auf den anderen Tag. An den

Rollstuhl gebunden, verzagte
sie nicht, sie nahm den
Kampf auf. Karl Rauh, der
damalige Präsident des Bay-
er. Leichtathletikverbandes
öffnete ihr vor Jahren Tür
und Tor, damit sie als körper-
lich Behinderte am Leichtath-
letik-Bundesstützpunkt in
München mit einem Landes-

trainer trainieren konnte.
»Birgit Kober ist ein Muster-
beispiel, wie man sich ins Le-
ben zurückkämpfen kann.
Durch ihren enormen Ehrgeiz
und ihren Fleiß bewältigt sie
nicht nur ihren Alltag im
Rollstuhl mit Bravour, son-
dern gilt als Musterbeispiel,
wie durch Sport Behinderun-
gen überwunden werden
können und wie man da-
durch wieder mit Lebensfreu-
de am gesellschaftlichen Le-
ben teilnehmen kann«, so
Karl Rauh heute. Birgit Kober
freut sich auf ihre Aufgabe,
als Galionsfigur in der neuen
Handicap-Abteilung des TSV
München von 1860 mitzuar-
beiten. Vorher gilt allerdings
die volle Konzentration auf
die Vorbereitung zu den Pa-
ralympischen Spielen in Rio
de Janeiro.

Birgit Kober ist neue Ku-
gelstoß-Europameisterin
der Behinderten. F.: Verein

FUGEN- +
FLIESENSCHÄDEN
Bad · Küche · Schimmelsanierung

Tel. 089 /427152-10 · Fax -19
www.max-sommerauer.de

Ihr Partner für Busreisen
Programm 2016

9 Tage Hohe Tatra mit Schlesien + Krakau
30. Juli–7. Aug., .P.p

.P.p

.P.p

.P.p

.P.p

.P.p

.P.p

.P.p

.P.p

negnurhüftdatS ,PH x8 .lkni 1699,– 

6 Tage Radeln, wo die Heide blüht
21.–26. August, inkl. 5x HP im Hotel Schnehagen, 4x Guide 1499,– 

9 Tage Adria Baden und Kultur
3.–11. September, .P.p.lkxe egüflsuA ,PV x8 .lkni 1699,– 

5 Tage Weinlese am Plattensee
14.–18. September, inkl. 4x HP, Budapest, Puszta, Schifff. 1429,– 

4 Tage Senioren-Wandern in Franken
26.–29. September, inkl. 3x HP, Musik, Wanderführer 1319,– 

4 Tage Törggelen in Südtirol 
30. Sept.–3. Okt., inkl. 3x ÜF, 2x Abendessen, 1x Törggelen 1289,– 

4 Tage Weinfest in Bardolino am Gardasee
30. September–3. Oktober, inkl. 3x HP, Schifff. mit Konzert 1389,– 

4 Tage Böhmische Schweiz
24.–27. Oktober, 3x HP, Weinprobe, Eintritt Glasmanufaktur, 2x RL 1299,– 

4 Tage Rheinsberg-Mecklenburg
27.–30. Oktober, inkl. 3x HP, Reisel., Ausflüge, Gala-Abend 1399,– 

4 Tage Saisonabschlussfahrt Hansestadt Wismar
3.–6. November, .P.pgnutielesieR x2 ,PH x3 .lkni 1369,– 

4 Tage Advent im Bayerischen Wald
3.–6. Dezember, inkl. 3x ÜF, 2x Abendessen, 1x Candle-Light 1299,– 

Immer ein besonderes Geschenk zu allen Anlässen:
ein Reisegutschein.

Auskunft und Anmeldung: Werner Bamberg
Tel. 08157/609226, Fax 609227, Schulstr. 8, 82327 Tutzing-Traubing
traubinger-reiseservice@info2000.de · www.traubinger-reiseservice.de

Verlags-Sonderveröffentlichung

Brandazia Event
Nur 3 Tage Top-Marken bis 80 % günstiger

■ München · Vom
24.– 26.06.2016 startet

die BRANDAZIA  Markenver-
kaufsmesse in der Zenithhal-
le München. An drei vollen
Tagen können Besucher auf
der Shoppingmesse ihre
Lieblingsmarken aus den Be-
reichen Fashion, Schuhe und
Accessoires mit bis zu 80 %
Rabatt shoppen. 
Insgesamt bietet sich dem
Besucher ein bunter Mix aus
Produkten von über 200 ver-
schiedenen Marken: Jeans,
Sommerkleider, Jacken, Wä-
sche, Oberbekleidung, Polos,
Schuhe, Taschen und Acces-
soires. Mit Planet Sports
kommt Europas Top-Adresse
rund um Action Sports und
Streetwear auf die BRANDA-
ZIA. Wer sich neu einkleiden
will, kann das z. B. am Stand
von NAKETANO oder LIMAN-
GO tun. Der Online Shop-
ping Club ist zum ersten Mal
als Aussteller auf der BRAN-
DAZIA. Auch im Bereich De-
nim/Jeans sind dieses mal
wieder  namhafte Marken
wie z. B. PLEASE JEANS mit

dabei. »Wir haben dieses
Mal noch mehr Top-Marken
mit im Programm.« so der
Veranstalter. »Die Verkaufs-
stände können jeden Abend
wieder mit neuer Ware auf-
gefüllt werden, sodass wirk-
lich jeder Besucher an jedem
Tag bei uns voll auf seine
Kosten kommt.«
Eine Auswahl der teilneh-
menden Marken, die auf der
BRANDAZIA erhältlich sein
werden, werden auf
www.facebook.com/branda
zia und auf  www.branda
zia.de bis kurz vor Beginn
der Messe veröffentlicht. Bis

dahin laufen dort auch immer
wieder tolle Verlosungen.
Die BRANDAZIA öffnet am
Freitag, den 24.06.2016 ab
14.00 Uhr für alle Besucher
ihre Tore. Das Messe-Tages-
ticket kostet 6,– Euro.
Alle Informationen online
auf:  www.brandazia.de
MESSEDATEN »BRANDAZIA«
Freitag, 24.06.2016 – Sonn-
tag, 26.06.2016.
Freitag       14.00 – 22.00 Uhr
Samstag     10.00 – 19.00 Uhr
Sonntag     11.00 – 18.00 Uhr
Zenith Halle, Lilienthalstr. 29
80939 München, www.bran
dazia.de

Eine große Auswahl an Top-Markenjeans.       Foto: VA
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Der Sportverein Funkstreife bedankt sich bei seinen 
Sponsoren und Inserenten in unseren Vereinsnachrichten.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Werbepartner.

Abteilung Eishockey
Abteilungsleiter:

Heinrich Hauner
Tel: 089 64208438

Mail: heinrich@svfunkstreife.de

Start in die Eishockeysaison 
2016/2017

Vor dem Saisonstart die ersten Infos fürs Eishockey. 

Wie jedes Jahr beginnen wir wieder mit dem Trainingslager in Füssen. Gott sei 
Dank ist es heuer gelungen einen Termin außerhalb der „Wies`n“ zu bekommen. 
Was sich auch gleich in den zahlreichen Rückmeldungen wiederspiegelt. 

Die genauen Eiszeiten könnt Ihr der Tabelle entnehmen.  

BLZ-Füssen Eiszeiten:

 

mailto:Heinrich@svfunkstreife.de
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Unser Haus in Schwangau, Am Berg 4, ist bereits gebucht. 

Zwecks Überblick und Planung noch einmal die Erinnerung an alle. Teilnahme 
und insbesondere Zimmerreservierungen unbedingt per Mail an mich!

Brotzeit und Frühstück wird Helmut wieder besorgen.

Das g`schmeidige Trainingsprogramm gestaltet unser Spielertrainer „Schotti“.

Apropos „Schotti“.

Auf diesem Wege noch einmal die besten Glückwünsche und ein dreifaches 
„Brrrroooodddwuuurrschd!“ der gesamten Mannschaft zur Hochzeit mit deiner 
Traumfrau Sandra!

Schöne Sommerferien
Gruß Heini
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Abteilung Ju Jutsu
Selbstverteidigung, 

Fitness
Abteilungsleiter:
Andreas Manneck

Mobil: +49 172 2403900 
Mail: manneck@svfunkstreife.de

Neues aus der Abteilung : Ju-Jutsu - Selbstverteidigung -Fitness

Wir arbeiten an einem neuen Abteilungslogo, werden Ende November eine Gür-
telprüfung im Sport Ju-Jutsu abhalten ( Termin 26.Nov 2016 ) und haben noch 
ein schönes Trainigsfoto im Anhang.

Bussi Manneck
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Abteilung Bergsport
Abteilungsleiter:

Werner Kern
Tel: 089 35663003
Mobil: 0173 8629066

Mail: werner@svfunkstreife.de

Liebe	Bergsportfreunde

Jetzt, Ende August da ich diese Zeile schreibe, haben wir gerade mal ein paar Wo-
chen	richtigen	Sommer	hinter	uns.	Doch	was	haben	wir	heuer	schon	alles	gehabt:	
Schafskälte, Dauerregen, Starkregen, Hochwasser – und natürlich bin ich beruf-
lich auch sonst noch einige Male gefordert gewesen – keine guten Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Durchführung unseres Programms, wenn…., ja wenn da 
net die Bergsportler des SVF wären, die immer wieder spontan und ideenreich 
in die Bresche gesprungen sind, wenn der Abteilungsleiter wieder mal nicht ge-
konnt	hat,	die	die	Touren	geschoben	und	verändert	haben,	wenn`s	Wetter	mal	
wieder	gar	net	mitgespielt	hat,	und	die	fleißig	mitmarschiert	sind.	So	können	wir,	
so könnt Ihr doch auf eine beachtliche Zwischenbilanz zurückblicken:

Sepp konnte die ersten beiden Touren ja noch wie geplant durchführen:

Am Mittwoch, 30.03.16, war das die Isarwanderung:

„Petrus war uns wohlgesonnen. So wanderten 13 SVFler mit Gästen von Thalkir-
chen	gemütlich	nach	Grünwald.	Beim	Brückenwirt	war	Mittagspause.	Zur	Heim-
fahrt	trennte	man	sich:	Elf	gingen	zurück	nach	Pullach,	kleine	Kaffeepause,	zwei	
fuhren ab Höllriegelskreut nach Hause. Sepp“

  

mailto:werner@svfunkstreife.de
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Man sieht schon an den Bildern dass es net ganz soooo gemütlich war – aber 
gute	Bekleidung	und	praktische	Ausrüstung	halten	dann	doch	ganz	gut	warm	und	
machen Laune 

Am Samstag 23.04.16 ging`s traditionell zu den Schneerosen bei Thiersee zwi-
schen Jochkopf und Pendling:

Seit	Tagen	schlimme	Wettervorhersagen	im	Radio:	Wintereinbruch	zum	Wochen-
ende	mit	 Schneefall,	 Eiseskälte	 und	 Straßenglätte.	Massenweise	 -	 mindestens	
jedoch 9 (!) - verunsicherte Anfragen beim Tourenleiter: Fahren wir oder fahren 
wir	nicht?	–	Natürlich,	wir	fahren!	Abfahrt	um	08.00	Uhr	vom	traditionellen	Start-
punkt in Ramersdorf.
Zu	elft	ging’s	trotz	angekündigtem	Schneesturm	los	–	und	gerade	deswegen	ohne	
Verkehr und ohne Leut zur Kala Alm am Pendling.

Dort	die	große	Überraschung:	Das	eigentliche	Ziel	unserer	Unternehmung	-	die	in	
all den vergangenen Jahren doch so überaus zahlreichen Schneerosen waren nur 
vereinzelt	zu	entdecken.	Und	die	die	da	waren,	ham	ganz	anders	ausgschaut	wie	
sonst - der Wirt von der Kala nahm uns dann die Sorge, dass dies ein Alarmzei-
chen für das Aussterben der Christrosen am Schneeberg sein könnte - wir waren 
diesmal einfach zu spät gekommen (trotz aktueller Kälte war`s halt heuer schon 
zu warm als es eigentlich noch kalt sein sollte).
Nachdem	Sepp	die	Gruppe	angekündigt	hatte,	hatte	der	Wirt	natürlich	auch	was	
Gutes	 vorbereitet:	 Bärlauch-Wurst	 mit	 Bratkartoffeln,	 Kas-Pressknödel	 in	 Bär-
lauch-Suppe und dann no a kloans Geburtstagsschnapserl – und entgegen aller 
Wettervorhersagen	blieb	es	auch	noch	trocken	–	was	willst	Du	mehr!?
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Am Samstag, 30.04.16, führte Werner noch planmäßig zum Taubenberg bei 
Warngau:
Herrliches	Wetter,	dreizehn	Teilnehmer	und	störungsfreie	Fahrt	mit	der	BOB	nach	
Warngau. Eigentlich eine Tour, wo es nix besonderes geben kann – wenn net 
Uschis	bewährtes	Schuhwerk	beschlossen	hätte	an	diesem	Tag	den	Geist	aufzu-
geben (die ham aber net mit der technischen Hartnäckigkeit von unserm Hans 
gerechnet)…………

    
……..ja,	und	wenn	net	der	Abteilungsleiter	sein	GPS-Gerät	hätte	testen	wollen	-	
und	prompt	ein	Stück	Abenteuerweg	gefunden	hätte...

   
… sonst wär`s ja fast langweilig gewesen, oder?

Tja,	 und	dann	 ging`s	 los	mit	 den	Planänderungen.	Walters	Mittwochstour	 von	
Anfang	Mai	musste	gestrichen	werden	und	statt	Werners	Voralpentour	vom	
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29. Mai führte Hans am Donnerstag 09.06.16 nicht auf sondern in den Peissen-
berg zu einer „Berg“-Tour der anderen Art:
Erst	hatte	der	Abteilungsleiter	wieder	dienstliche	Pflichten	zu	erfüllen,	und	dann	
wäre auch die Ersatztour am 09.06. fast buchstäblich ins Wasser gefallen (Hoch-
wasseralarm	im	Oberbayern)	–	dennoch	konnten	Bergwerk	und	Mittagessen	(das	
dann dafür etwas länger) genossen werden.

Und	da	Hans	ja	nicht	nur	ein	anerkannter	Mineraliensammler	ist	(sein	Rucksack	
ist	am	Ende	einer	Tour	 immer	schwerer	als	am	Anfang		),	sondern	sich	damit	
auch wirklich auskennt, waren Führung und Erläuterung rund um die Geschich-
te des Bergwerks mehr als interessant (übrigens auch nachzulesen unter http://
www.svf-wandern.de/tourenberichte.htm - so wie alle Tourenberichte).

Die diesjährige Mehrtagestour führte uns vom 22. – 26.06.2016 ins rund 280 km 
entfernte oberösterreichische Windischgarsten bei Spital an der Pyhrn in den 
Bio-Bauernhof Grüblerhof  (http://www.grueblerhof.at/).

Zehn	Bergler	verbrachten	bei	schönem	Wetter	(ja,	hin	und	wieder	gab`s	das	 ja	
heuer) ein paar erholsame Abende in unserem „Bio-Wellness-Bauernhof“ und 
ein paar mehr oder weniger anstrengende aber sehr schöne Tourentage rund 
um	Windischgarsten	im	Nationalpark	Kalkalpen.	Näheres	bitte	unter	http://www.
svf-wandern.de/index_htm_files/Kalkalpen%202016%20Bericht.pdf .

Das sollte Lust auf mehr machen.

Am Samstag 09.07.16 führte Sepp dann eine Rundwanderung bei Freising (statt 
aufs Türkenköferl):
„Die	Wanderung	aufs	Türkenköpfl	wurde	nicht	aus	politischen	Gründen	geändert,	
das Ersatzprogramm hat 11 Bergler mehr angesprochen und letztlich ganz gut 
gefallen.

http://www.svf-wandern.de/tourenberichte.htm
http://www.svf-wandern.de/tourenberichte.htm
http://www.grueblerhof.at/
http://www.svf-wandern.de/index_htm_files/Kalkalpen%202016%20Bericht.pdf
http://www.svf-wandern.de/index_htm_files/Kalkalpen%202016%20Bericht.pdf
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Mit der S 1 nach Freising, dann wanderten wir der Moosach entlang, hinauf nach 
Weihenstephan.	Ab	jetzt	war	„Kultur	und	Natur“	unser	Motto:	Ruine	Korbinians-
kapelle,	die	barocken	Gärten	der	ehemaligen	Benediktinerabtei	und	Brotzeit	im	
Biergarten der ältesten Brauerei der Welt, aber nicht unter Kastanien sondern 
blühenden Linden, da wurde unser Trunk fast Medizin.

  

Gestärkt ging`s weiter zum Augenschmaus der Sichtungsgärten, über den Wald-
lehrpfad	zur	prächtig	ausgestatteten	Wallfahrtskirche	Wies	(auch	kleine	Wies	ge-
nannt).

Unser	letztes	Ziel	war	die	ehemalige	Prämonstratenserabtei	Neustift,	die	frischre-
novierte Rokokokirche erstrahlte nur so.

Die	zeitliche	Abstimmung	wurde	allmählich	eng,	so	entschieden	wir	uns,	den	Weg	
zum	Bahnhof	nicht	entlang	der	 Isar,	 sondern	direkt	 zu	nehmen,	denn	es	hatte	
wieder	 keiner	 eine	 Stirnlampe	dabei.	 Der	 Zug	 stand	 schon	 bereit	 und	 brachte	
Renate	u.	Hans,	Renate,	Uschi,	Herta,	Marianne,	Leni,	Regina	F.,	Walter,	Agnes	u.	
mich in Minutenschnelle zum Hbf. Fazit: Schön war`s.
Sepp H.“

Am Samstag/Sonntag, 29./30. Juli dann der „große“ Vereinstermin – SVF-Wörth-
see-Triathlon,	nix	zum	Wandern,	nur	zum	Arbeiten	–	dank	der	tatkräftigen	Hilfe	
all derer, die mitgemacht haben, wieder eine erfolgreiche Veranstaltung und ein 
Aushängeschild des Vereins.

Walter übernahm dann am Mittwoch, 17.08., die „Brauneck-Tour“ abgeändert 
vom Brauneck zum Latschenkopf:
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„Das	Wetter	 war	 stark	 bewölkt	mit	 gelegentlichen	 Aufheiterungen,	 ideal	 zum	
Wandern –natürlich mit eingeschränkter Fernsicht – man kann ja nicht immer 
alles haben. Eine interessante Runde mit ca. 400 Hm und 3,5 Stunden Gehzeit. 
Auf	der	Stie-Alm	machten	wir	eine	ausgiebige	Pause	mit	sehr	guten	Speisen	aus	
der Almküche.
Alle machten zum Schluss zufriedene Gesichter, wie dies sehr gut auf folgenden 
Fotos erkennbar ist. – Walter“

Tja,	da	bleibt	mir	wie	so	oft	nur	übrig,	mich	bei	allen	Aktiven,	insbesondere	natür-
lich bei Hans, Sepp und Walter, die immer einspringen wenn der Abteilungsleiter 
mal wieder net da ist, zu bedanken – man sieht . die Abteilung versteht durchaus 
sich selbst zu organisieren – DANKE:

Trotzdem	hoff´	ich	natürlich,	dass	Wetter	und	Sicherheitslage	nicht	zu	sehr	in	un-
sere Restprogramm funken und wir unser Programm noch einigermaßen wie ge-
plant über die Runden bringen.

Alle Tourenberichte mit den entsprechenden Fotos könnt Ihr unter 
http://www.svf-wandern.de/tourenberichte.htm

nachlesen. Da sind natürlich immer mehr Infos als in dieser Zusammenfassung 
enthalten.
Bleibt`s gsund und munter, Euer Werner

http://www.svf-wandern.de/tourenberichte.htm
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Abteilung Skisport
Abteilungsleiter:

Adrian Miggisch
Tel: 08177 997183

Mail: adi@svfunkstreife.de

Ski Opening 16. - 18.12.2016

nähere	Infos	bei	Uwe,	
uwe@svfunkstreife.de

oder direkt bei 
www.merlino.de

mailto:uwe%40svfunkstreife.de?subject=Frage%20zum%20Ski-Opening%202015
www.merlino.de
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Kinderskikurs des SVF

Die genauen Tagestermine für den Kinderskikurs sind derzeit leider noch nicht 

vorhanden. Auf jeden Fall wird es wieder jeweils am Wochenende, im Zeit-

raum Januar/ Februar sein. 

Bei	Interesse	bitte	direkt		Adi	Miggisch	kontaktieren	unter	

adi@svfunkstreife.de oder telefonisch unter 08177-997183

Ski Heil und ein gutes, gesundes Jahr 2017 
Uwe
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Abteilung Volleyball
Abteilungsleiter:

Martin Steiner
Mail: martin@svfunkstreife.de

Info’s zu uns Volleyballern:

Wir treffen uns montags von 19:00 bis 21 Uhr in der Poli-
zei-Sporthalle (Tela 210). Da es sich bei uns um Freizeitspieler 
handelt, steht der Spaß am Spiel im Vordergrund. Das Jahr 
über versuchen wir an einigen Freizeitturnieren in und um 
München teilzunehmen. Interessierte sind jederzeit willkom-
men.

Redaktioneller Beitrag von Imke

ZAB Outdoor Volleyball Turnier am 25.6.2016

Nachdem	wir	uns	beim	Ottobrunner	2-Tagesvolleyballhallenturnier	recht	wacker	
geschlagen haben (die Platzierung habe ich irgendwie vergessen) haben wir uns 
für das Volleyball ZAB-Rasenturnier am Gaststeig angemeldet. Aus geplanten 
9-10 Spielern wurden dann schon bald nur noch 4 Spieler, 
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oder	andere	Verpflichtungen.	Doch	es	fanden	sich	immer	freiwillige	Aushilfs-
spieler	die	fleißig	zu	dem	einen	oder	anderen	Sieg	verhalfen.	
Kurz vor Turnierende kamen auch die beiden Krankenhausbesucher wieder, es 
dauerte 4 Stunden eine Fusswunde (Ramona, du solltest doch nicht barfuss 
spielen!!!) zu verarzten.  
Beim letzten Spiel fehlte dann seltsamerweise das Schiedsgericht und so haben 
wir kurzerhand aus den eigenen Reihen 2 der Verletzten zum Pfeifen und punk-
tezählen nominiert.  
Immerhin reichte es dann insgesamt zum

27. Platz  (von	etwa	60	Mannschaften)

einerseits verletzungsbedingt 

Weihnachtsfeier des SV-Funkstreife 
Bitte denkt an die SVF Weihnachtsfeier am

Sonntag, 4. Dezember 2016, 
Wir freuen uns auf euer Erscheinen

und für die Kinder hat sich der Nikolaus wieder angekündigt
Anmeldungen per Anmeldekarte oder per Mail an

nikolaus@svfunkstreife.de

mailto:nikolaus%40svfunkstreife.de?subject=Anmeldung%20Weihnachtsfeier%20des%20SVF
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Danke	an	Martin	der	den	Mannschaftskapitän	gespielt	hat	und	sich	eifrig	um	
Ersatzspieler gekümmert hat:  
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Den Alkoholkonsum    müssen wir bei der nächsten 
Grillfeier noch auswerten

Möglicherweise wurde hier etwas über den Durst konsumiert…und ganz toll war 
auch die frisch zubereite Quiche !

Und	zuletzt	noch	einen	besonderen	Dank	dem	Ausrichter,	den	fleissigen	Ku-
chenbäckerinnen und allen Helfern ohne die das Turnier nicht so toll gelaufen 
wäre.
Achja	und	zu	allerletzt	dem	Wettergott	einen	herzlichen	Dank,	dass	das	Gewitter	
und Regen erst nach Ende des Turniers losgingen.                    

-ENDE-   
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Die Gemeinwohl-Ökonomie – ein Wirtschaftsmodell mit Zukunft.
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Generationen.
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